


Die aktuell öffentlich zugänglichen AED hängen am 
Feuerwehrhaus Kirchberg i. Wald und am Dorfkulturhaus Untermitterdorf





Niederschrift über die öffentli-
che Sitzung des Gemeinderates 

Kirchberg i. Wald

Nr. und Abstimmungs-Gegen-
stand der Beratung und Beschlus-
sergebnis (mit / gegen Stimmen)

Nr. 1 Genehmigung der Sitzungs-
nidschrift über die öffentli-
che Gemeinderatssitzung vom 
21.05.2025

14/0	 Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift über 
die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 21.05.2025, welche 
den Gemeinderatsmitgliedern mit der Sitzungsladung zuge-
gangen ist.
	

Nr. 2	 Vorstellung der Planungen 
für den Bikepark Kirchberg i. Wald 
durch das Ing.Büro Plandesign, 
sowie Durchführungsbeschluss

Verwiesen wird auf die Gemeinderatsbeschlüsse vom 
11.07.2024 Nr. 11 und vom 22.01.2025 Nr. 4.

Der Vorsitzende berichtet, dass er zwischenzeitlich die För-
dermöglichkeiten für die Errichtung des Bikeparks abgeklärt 
habe. Nach erfolgter Antragstellung über das Programm „LEA-
DER“ habe er schriftlich die Förderzusage des LAG-Entschei-

Tag und Ort:	 25.06.2025 in Kirchberg i. Wald – 
			   Sitzungssaal des Rathauses

dungsgremiums in Höhe von rd. 66.000 € erhalten, ausgehend 
von förderfähigen Nettokosten in Höhe von 109.894,96 €. An-
schließend stellt er kurz die Präsentation, welche dem „LEA-
DER-Entscheidungsgremium“ vorgestellt wurde, vor. Der kon-
krete Förderantrag sei erst noch zu stellen. Der in der Sitzung 
anwesende Planer Markus Niedermeier stellt den geplanten 
Bikeparcours detailliert vor.

Darin enthalten seien:

-	 Startplateau
-	 Unterschiedliche Trails mit Sprüngen und Steilkurven (rd. 

150 m und 170 m, Rückweg rd. 90 m) 
-	 Pump-Track (15 x 25 m)
-	 Multifunktionale Asphaltfläche (11 m x 15 m) für z. B. Street-

ball, Basketball, Skater, Hockey, Eisstock
-	 Pavillon (4 m x 4 m) mit Sitzgelegenheiten
-	 Feuer- bzw. Grillstelle
-	 Sprayerwall (Länge 15 m, Höhe 2 m).
Er stellt heraus, dass der Parcours als Ergänzung des bereits 
vorhandenen Angebots im Sportgelände diene und es sich 
um eine Anlage mit Ausrichtung auf die Bedürfnisse der Nut-
zer handele. Die Nutzung sei sowohl für Einheimische, insbe-
sondere Jugendliche, Vereine und Schulen als auch für Touris-
ten angedacht und diene gleichzeitig als Übungsanlage für die 
Downhillparks am Geisskopf und am Arber. Zudem werde ein 
Treffpunkt für Jugendliche errichtet. 

Beim Grundstück handele es sich um eine Fläche von rd. 5.000 
m², deren Parcoursfläche mit rd. 3.000 m² beansprucht werden 
könne. Alternativ stellt er noch einen Pumptrack aus Recycling-
Kunststoff vor, der allerdings mit rd. 60.000 € Kosten das vor-
handene Budget deutlich überschreiten würde. In der Diskus-
sion wird die Abklärung der Planungen hinsichtlich der Anbau-
verbotszone an die St2134 angeregt.

14/0	 Der Gemeinderat beschließt den Bikepark wie vorge-
stellt zu errichten. Entsprechende Abstimmungsgespräche mit 
dem Landratsamt Regen-Bauamt und dem Staatlichen Bau-
amt Passau sind vorab noch vorzunehmen.

Nr. 3	 Bauleitplanung;

a)	 Änderung Bebauungsplan 
„GE Hackenfeld“ 
( R e c y c l i n g h o f ) 
Deckblatt Nr. 8 – Be-
handlung der einge-
gangenen Stellung-
nahmen und Sat-
zungsbeschluss

Verwiesen wird auf die Gemeinde-
ratsbeschlüsse vom 28.02.2024 Nr. 
4a und vom 12.03.2025 Nr. 2.
Der Vorsitzende erläutert die einge-
gangenen Stellungnahmen und be-
tont dabei, dass der Änderungsbe-
schluss bereits am 30.08.2017 ge-
fasst wurde. Die 1. Auslegung sei 
von 15.03.2024 – 15.04.2024 sowie 
die 2. Auslegung von 01.04.2025 – 
01.05.2025 öffentlich ausgelegen. 
Die in Anlage 1 dieser Niederschrift 



genannten relevanten Einwendungen und Abwägungen hier-
zu werden erläutert.

14/0	 Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, die in 
der Anlage 1, welche Bestandteil dieser Niederschrift ist, ge-
nannten Abwägungsvorschläge zu den jeweiligen Stellungnah-
men der Fachstellen einzuarbeiten und beschließt die Ände-
rung des Bebauungsplanes GE Hackenfeld (Deckblatt Nr. 8) als 
Satzung.

b)	 Änderung Bebauungsplan 
Raindorf-Fürberg Deckblatt Nr. 2 
– Behandlung der eingegangenen 
Stellungnahmen und Satzungsbe-
schluss
Verwiesen wird auf die Gemeinderatsbeschlüsse vom 
23.10.2023 Nr. 2b und vom 07.08.2024 Nr. 5.
Der Vorsitzende erläutert die mit den Sitzungsunterlagen 
zugegangenen Stellungnahmen. Die 2. Auslegung sei von 
13.12.2024 – 13.01.2025 öffentlich ausgelegen. Die in Anlage 2 
dieser Niederschrift aufgeführten relevanten Einwendungen 
sowie die jeweiligen Abwägungen hierzu werden erläutert.

12/2	 Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, die in 
der Anlage 2, welche Bestandteil dieser Niederschrift ist, ge-
nannten Abwägungsvorschläge zu den jeweiligen Stellungnah-
men der Fachstellen einzuarbeiten und beschließt die Ände-
rung des Bebauungsplanes Raindorf-Fürberg (Deckblatt Nr. 2) 
als Satzung.

c)	 Änderung Flächennutzungs-
plan im Bereich Zell – Behandlung 
der eingegangenen Stellungnah-
men

Verwiesen wird auf den Gemeinderatsbeschluss vom 
22.01.2025 Nr. 2.
Der Vorsitzende betont, dass die 1. Auslegung von 01.04.2025 
– 01.05.2025 öffentlich ausgelegen sei. Die in Anlage 3 dieser 
Niederschrift aufgeführten relevanten Einwendungen sowie 
die jeweiligen Abwägungen hierzu werden erläutert.

14/0	 Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, die in 
der Anlage 3, welche Bestand-teil dieser Niederschrift ist, ge-
nannten Abwägungsvorschläge zu den jeweiligen Stellung-
nahmen der Fachstellen einzuarbeiten und anschließend die 2. 
Auslegung der Flächennutzungsplanänderung durchzuführen.

Nr. 4	 Straßensanierung Kalter 
Ring – Festlegung des Bauum-
fangs

Verwiesen wird auf die Niederschrift zur Bauausschusssitzung 
vom 27.05.2025 Nr. 1 b.
Der Vorsitzende berichtet, dass die aktuelle Wasserleitungssa-
nierung in der Raindorferstraße aus praktischen Gründen zu-
sätzlich auch in einem Teilbereich des Kalten Ringes erfolgt sei. 
Wegen des schlechten Allgemeinzustandes des betroffenen 

Straßenabschnittes habe der Bauausschuss vorgeschlagen, 
die gesamte Fahrbahn, ggf. sogar über die Wasserleitungstras-
se hinaus zu erneuern. Der entsprechende Bereich wird mit-
tels Beamer aufgezeigt. Dadurch würde eine Sanierung auf ei-
ner Länge von rd. 140 m erfolgen.
Folgende Asphaltierungskosten würden entstehen:
-	 nur Wasserleitungs-Rohrgraben (70 m)				  

rd. 14.000 €
-	 gesamte Fahrbahn Bereich Wasserleitungssanierung 
	 (70 m) rd. 25.000 €
-	 gesamte Fahrbahn erweiterter Straßenabschnitt (140 m)		

rd. 57.000 €.
Entsprechende Haushaltsmittel seien im Haushaltsplan ent-
halten.

14/0	 Der Gemeinderat beschließt, der Empfehlung des 
Bauausschusses zu folgen und die Sanierung der Ortsstraße 
Kalter Ring auf einer Länge von rd. 140 m vorzunehmen.

Nr. 5	   Besetzung des Entschei-
dungsgremiums im VgV-Auswahl-
verfahren „Amthof“

Der Vorsitzende erläutert den Verwaltungsvorschlag zur Zu-
sammensetzung des „VgV-Entscheidungsgremiums Amthof“, 
welcher dem Gemeinderat bereits per E-Mail mitgeteilt wurde.
Gemeinderatsmitglied Schiller Max hat im Vorfeld der Sitzung 
per E-Mail alternativ vorgeschlagen, den Gemeinderat in sei-
ner Gesamtheit als Entscheidungsgremium zu bestimmen. Der 
Vorsitzende informiert das Gremium über die Details zum Ent-
scheidungsgremium (Zusammensetzung, Umfang der Sitzun-
gen, Sitzungsablauf, usw.). In der folgenden Diskussion werden 
die Vor- und Nachteile eines erweiterten Entscheidungsgremi-
ums diskutiert.
Über den weitergehenden Vorschlag des Gemeinderatsmit-
gliedes Schiller Max wird abgestimmt _kompletter Gemein-
derat, zuzüglich der 3 Verwaltungsmitarbeiter (Geschäftsleiter, 
Kämmerer, Bauamtsleiter).

6/8           Der weitergehende Vorschlag, das komplette Gemein-
deratsgremium zuzüglich der 3 Verwaltungsmitarbeiter zum 
Entscheidungsgremium zu bestimmen, wird abgelehnt.
Im Gegenzuge gilt die vom Vorsitzenden vorgeschlagene Ent-
scheidungsgremiumszusammensetzung:
1. Bürgermeister
2. Bürgermeister
3. Bürgermeister
Geschäftsleiter
Kämmerer
Bauamtsleiter
jeweils 1 Vertreter der Gemeinderatsfraktionen (CSU, SPD-
FWG, FL, JU)
als angenommen.

Nr. 6 Bekanntgaben aus dem 
nichtöffentlichen Sitzungsteil der 
letzten Gemeinderatssitzung
Die Planungsleistungen (Architektenleistungen, Fachplanung 
ELT, Fachplanung 
GLS und Tragwerksplanung) für das Amthof-Projekt müssen im 



Outlander Plug-in Hybrid Intro Edition 4WD 2.4 100 kW 
(136 PS), Elektromotoren vorn 85 kW (116 PS)/ hinten 100 
kW (136 PS), Systemleistung 225 kW (306 PS) Energiever-
brauch 23,5 kWh/100 km Strom & 0,8 l/100 km Benzin; 
CO2-Emission 19 g/km; CO2-Klasse B; gewichtet kombinierte
Werte. Bei entladener Batterie: Energieverbrauch 7,3 l/100 
km Benzin; CO2-Klasse F; kombinierte Werte. Elektrische 
Reichweite (EAER) 83 km.**
1 |  Unser Hauspreis Outlander Plug-in Hybrid Intro Edition, solange Vorrat 
reicht. **Die nach PKW�EnVKV angegebenen offiziellen Werte zu Ver-
brauch und CO2-Emission sowie ggf. Angaben zur Reichweite wurden nach 
dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP ermittelt. Weitere Infos unter 
mitsubishi-motors.de

Outlander 
Intro Edition

Mitsubishi Next Level

50.990 €1

Autohaus Grassinger GmbH 
Hofbauer Straße 5
94209 Regen
Telefon 09921/94290
www.mitsubishi.autohaus-
grassinger.de

Rahmen eines sog. VgV-Verfahrens europaweit ausgeschrieben 
werden. Der Auftrag zur Durchführung dieses VgV-Verfahrens 
wurde an das Ing.Büro Pichlmeier, Venusberg 9, 94481 Grafe-
nau, zum Preis von rd. 32.500 € (brutto) vergeben. Eine Förde-
rung von Seiten der Reg. v. Niederbayern gibt es hierfür nicht.
Die weiteren Untersuchungen (Leistungsphasen 1 – 4) auf-
grund der vorliegenden statischen Bewertungen der Bauwer-
ke im Amthof-Hinterhof (Stützmauer, Garagen 
und Natursteinmauer) wurden an das Büro Architekten Ingeni-
eure Weber, Marktplatz 10, 94239 Ruhmannsfelden, vergeben.
Der Auftrag zur Planung einer sportlichen Freianlage mit Bike-
parcours in Kirchberg im Wald (Leistungsphasen 1 – 4) wur-
de an das Architekturbüro plandesign, Dorfanger 12a, 94259 
Kirchberg i. Wald, zum Preis von rd. 7.800 € (brutto) 
vergeben.

Nr. 7  Sachstandsbericht des
1. Bürgermeisters
Bei der Baustelle der Fa. Haimerl in Untermitterdorf (Wasser-
leitungs- und Straßensanierung) sind in der Kölblfeldstraße 
(Anwesen Hausnummer 1 bis 25) die Asphaltierungsarbeiten 
(Tragschicht) durchgeführt worden. Die Asphaltierung der 
Deckschicht erfolgt bis Ende der KW26. Die Asphaltierung der 
Deckschicht in der Kölblfeldstrasse (Anwesen Hausnummer 26 
bis Hausnummer 41-Anschlusspunkt Kirchplatz) erfolgt Anfang 
KW27
Bei der Baustelle der Fa. Mader in der Raindorferstraße (Was-
serleitungssanierung) ist der 2.Bauabschnitt mit den Asphal-
tierungsarbeiten planmäßig fertig gestellt worden. Die Arbei-
ten im 3.Bauabschnitt in Unterneumais sind am Laufen.

Bei der Baustelle der Fa. Schulz Tiefbau (Straßensanierung zwi-
schen Raindorf und Raindorfmühle) laufen die Arbeiten plan-
mäßig. Die Asphaltdecke ist auf der ganzen Länge abgefräst, 
derzeit wird der Unterbau zur Asphaltierung hergestellt.

Die Ergebnisse der von der Polizeiinspektion Regen vom 15.04. 
– 02.05.2025 durchgeführten Geschwindigkeitsmessungen in 
der Kirchdorfer Straße werden aufgezeigt (gemessen wurde in 
beide Richtungen). Die Messungen ergaben z. T. erhebliche Ge-
schwindigkeitsüberschreitungen (Einzelfälle über 100 km/h). 
Der entscheidende Faktor, die V85, liegt knapp über 50 km/h.
Laut Polizei bedingen die Daten Maßnahmen, z. B. Radarmes-
sungen (es wurde bereits eine durchgeführt), auch Lasermes-
sungen werden geprüft.

Verwiesen wird auf den Gemeinderatsbeschluss vom 
30.10.2024, Nr. 8 (Bericht des 1.Bürgermeisters). Vom Vorsitzen-
den wurde berichtet, dass im Nachgang zu den durchgeführten 
Geschwindigkeitsmessungen im August/September 2024 mit 
dem zuständigen Sachbearbeiter der Polizeiinspektion Regen, 
Herrn Polizeihauptkommissar Ewald Weininger, eine Verkehrs-
schau in Schleeberg durchgeführt wurde.  Im Ergebnis wurde 
die Anbringung einer einseitigen mobilen Fahrbahnverengung 
als verkehrsberuhigende Maßnahme sowie eine zusätzliche 
Beschilderung „Schulbushaltestelle“ festgelegt.
Die Umsetzung der beiden Maßnahmen ist mittlerweile er-
folgt.

Folgende Termine werden bekannt gegeben:  

Mitfahrgelegenheit zum Guntherfest nach Rinchnach am 
Montag, den 30.06.2025, ab 19.00 Uhr beim „Buwa“.
49.Gotthardfest vom 04.07. – 07.07.2025.
Sommersberger Dorffest am Samstag, den 12.07.2025, ab 
10.00 Uhr.
Jahrtag Trachtenverein „Plattnstoana“ Raindorf am Sonntag, 
den 13.07.2025, Gottesdienst 10.00 Uhr, anschließend Feier am 
Dorfplatz.
Hallenfest der FFw Raindorf mit Segnung der neuen Trag-
kraftspritze am Sonntag, den 20.07.2025, 11.00 Uhr.
Einweihung Ortspark am Freitag, 25.07.2025, ab 11.30 Uhr.

Nr. 8 Anträge (insbesondere bei 
dringlichen Angelegenheiten) und 
Anfragen – öffentlich

a)	 Gemeinderatsmitglied Schüren regt die vorübergehende 
Aufstellung einer Geschwindigkeitsmessanlage im Ortsber-
reich Hangenleithen, Richtung Laiflitz an, da laut Aussage 
der Anlieger dort übermäßig schnell gefahren werde.

	 Der Bauhof wird entsprechend angewiesen.
b)	 Gemeinderatsmitglied Schüren gibt ein Lob an die Mitar-

beiter des gemeindlichen Bauhofs weiter, da ein Wasser-
rohrbruch im Umfeld seines Wohngebäudes schnell und zu-
verlässig repariert wurde und das Zusammenspiel mit der 
Verwaltung hervorragend funktioniert habe.

c)	 Gemeinderatsmitglied Spielbauer erkundigt sich nach ei-
ner Entfernung von Dauerparker-Fahrzeugen vom ge-
meindlichen Festplatz. Der entsprechende Dauerparker 
habe einer ersten Aufforderung Folge geleistet, hat jedoch 
mit einer erneuten Aufforderung zur Entfernung seines 
Fahrzeuges vom neuen Stellplatz zu rechnen.



	                     Muhr,				   Huber,
		  1. Bürgermeister		        Schriftführer 

Bericht/Foto: Susanne Heidecker 

Erstes basteln mit den 
kleinsten im Rathaus

In der Käferl- und Bienchengruppe werden für Weihnachten 
kleine Kunstwerke gemacht. Aus Fußabdrücken haben die Ma-
mas tolle Elche gebastelt. Mit voller Eifer gestalten die Mamas 
die Bilder fertig. Auch ein Wichtel aus Handabdrücken wurde 
gemacht. 

Neben dem Basteln wird natürlich auch gesungen und gespielt. 
Einige Kinder winken bei unserem Begrüßungslied schon fl eis-
sig mit. Von Woche zu Woche entdecken die Kleinen neues.
Wer Lust hat, an einer unserer aktuell 5 Gruppen teilzunehmen, 
kann sich gerne bei einer der 3 Leiterinnen melden. Weitere In-
fos auf unserer Homepage unter: www.eltern-kind-gruppen-
kirchbergimwald.hpage.com

d)	 Gemeinderatsmitglied Oswald regt die Mithilfe des Ge-
meindebauhofs zur Instandsetzung des Spielplatzes im Be-
reich Riedäcker an (Sand auffüllen, Fallschutzkies anbrin-
gen, Lieferung von Rindenmulch).

	 Der Bauhof wird entsprechend angewiesen.
e)	 Gemeinderatsmitglied Hackl erkundigt sich, wieso das 

Schulbushaltestellenschild im Ortsteil Schleeberg gedreht 
wurde. Die Maßnahme erfolgte durch den Bauhof auf Wei-
sung eines Sachbearbeiters der Polizeidienststelle Regen.

f)	 Gemeinderatsmitglied Pfaller regt an, die Anlieger an aus-
gebauten öffentlichen Feld- und Waldwegen zu informie-
ren, dass die Kosten einer Wegesanierung (z. B. Straße und 
Entwässerung) zu 75 % auf die Anlieger umzulegen sind. 
Ggf. könnten dadurch verschiedene Maßnahmen in Eigen-
regie durch die Anlieger kostengünstiger erledigt werden.

Neuer Bikeparcours für 
Kirchberg im Wald
Sportliches Highlight für 

Jugendliche und Actionfans 

Kirchberg im Wald bekommt ein neues sportliches Aushän-
geschild: Ein moderner Bikeparcours wird künftig das beste-
hende Sportgelände am Ortsrand erweitern. Der Förderan-
trag zum EU-Programm LEADER über die Lokale Aktionsgrup-
pe (LAG) Arberland e.V. wurde von der Gemeinde Kirchberg im 
Wald – mit Unterstützung der ILE Grüner Dreiberg – erfolgreich 
gestellt und nun genehmigt.
Sportgelände wird attraktiver Treffpunkt für junge Men-
schen
Das neue Angebot ergänzt die bereits vorhandenen Einrichtun-
gen wie Fußballplätze, Tennisplätze und Eisstockhalle um eine 
hochwertige, actionorientierte Sportanlage. Besonders Ju-
gendliche erhalten hier die Möglichkeit, sich sportlich auszupo-
wern und neue Herausforderungen zu meistern. Die Idee zum 
Bikeparcours entstand auf Anregung von Jugendlichen im Rah-
men einer Bürgerversammlung und wurde in enger Abstim-
mung mit den beiden gemeindlichen Jugendbeauftragten Da-
niel Spielbauer und Felix Ulrich weiterentwickelt.
Durchdachtes Konzept mit vielfältigen Nutzungsmöglichkei-
ten
Der Bikeparcours wurde vom ortsansässigen Architekten Mar-
kus Niedermeier vom Büro plandesign in enger Abstimmung 
mit dem renommierten Streckenbauer Diddie Schneider (Bi-
schofsmais) geplant – mit einem Fokus auf Funktionalität, Si-
cherheit und sportlichen Anspruch. Das Konzept sieht zwei 
Trails mit Längen von rund 150 m und 170 m sowie einem Rück-
weg vor.
Ein Pumptrack (15 x 25 m), eine multifunktionale Asphaltflä-



che für Streetball, Skater, Hockey oder Eisstock, ein Pavillon mit 
Sitzgelegenheiten, eine Grill- und Feuerstelle sowie eine Spray-
erwall runden das Angebot ab.
Die gesamte Anlage wird sich harmonisch in das bestehende 
Sportgelände einfügen. Die Projektkosten (ohne Planungskos-
ten) belaufen sich auf rund 130.000 Euro, wobei 60 % der Netto-
kosten durch das LEADER-Programm gefördert werden.
Vielseitige Nutzung für Einheimische und Gäste
Der Bikeparcours ist als Übungsanlage für die nahegelegenen 
Downhillparks am Geißkopf und am Arber konzipiert. Gleich-
zeitig bietet er Vereinen, Schulen, Touristen sowie der örtlichen 
Jugend eine attraktive Möglichkeit zur sportlichen Betätigung 
und Begegnung.
„Ich freue mich sehr, dass wir mit dem Bikeparcours einen neu-
en, modernen Treffpunkt für junge Menschen in unserer Ge-
meinde schaffen können. Es ist ein Projekt von Jugendlichen 
für Jugendliche – und zeigt, wie wichtig es ist, ihre Anliegen 
ernst zu nehmen. Mit Unterstützung durch LEADER können wir 
nun ein innovatives Angebot auf die Beine stellen, dass unse-
re Gemeinde noch lebenswerter macht“, so Bürgermeister Ro-
bert Muhr. 
1.Bürgermeister Robert Muhr  

Verleihung der 
Bayerischen Ehrenamtskarte

Im Rahmen einer Feierstunde überreichte Landrat Dr. Ronny 
Raith die Bayerische Ehrenamtskarte an langjährig ehrenamt-
lich tätige Personen.
Der Landrat betonte, dass „gesellschaftliches Leben ohne die 
Ehrenamtlichen vielerorts nicht möglich ist“. Deswegen wolle 
man zeigen, dass das ehrenamtliche Engagement wichtig für 
den Landkreis und die Kommunen sei. 
Gemeinsam mit Bürgermeister Robert Muhr wurden vom 
Landrat aus der Gemeinde Kirchberg i. Wald folgende Perso-
nen ausgezeichnet:
Mit der Ehrenamtskarte in Gold: Alois Geiß (FFw Mitterbichl), 
Josef Pribil (Schützenverein Höllenau) und Franz Rothkopf (Im-
ker-Kreisverband, Schützenverein Höllenau, Kasberger Schüt-
zen u. a.). 
Mit der Ehrenamtskarte in Blau: Katharina Geiß, Kathrin Loibl, 
Daniel Oswald, Regina Oswald (alle FFw Mitterbichl), Nicole Lu-
kas (BRK Regen), Heidi Kronschnabl (BRK Spielmannszug Zwie-
sel) und Diana Weber (Betreuungskraft Lebenshilfe Grafenau).
Wir sagen ebenfalls herzlichen Glückwunsch und bedanken 
uns bei den Ausgezeichneten für ihre langjährige ehrenamt-
liche Tätigkeit!
1.Bürgermeister Robert Muhr



Ansichten eines Gemeinderats

Über den Gemeinderat
Unser Gemeinderatsgremium befindet sich im fünften Jahr sei-
ner Amtsperiode, ist somit auf der Zielgeraden. Zeit für ein Re-
sümee. Als sicher nicht mehr der Jüngste ließ ich mich vor 5 
Jahren darauf ein, zu kandidieren und landete als langjähri-
ges SPD-Mitglied (Eintritt 1976) auf der Liste SPD und Unab-
hängige. Erstaunt war ich, neben der Freude gewählt worden 
zu sein, darüber, dass es meiner Person zukam, falls der 1.Bür-
germeister (von den Kirchberger Wählern gewählt), der 2. und 
3. Bürgermeister (vom Gemeinderat gewählt) verhindert wä-
ren, quasi den 4.Bürgermeister zu stellen; ohne gewählt wor-
den zu sein! Das ist der Bonus, dem man dem ältesten Deppen 
einräumt. Nicht etwa dem Dienstältesten, das wäre ja mit Er-
fahrung verbunden gewesen. Erfahrung hatte ich nicht, zumin-
dest nicht in der Kommunalpolitik. So kam es mir zu, ohne zu 
dem Zeitpunkt selbst vereidigt gewesen zu sein, dem neuen 
Bürgermeister den Amtseid abzunehmen. Nach den anfängli-
chen Merkwürdigkeiten der fast schon vergessenen Coronaze-
it mit der Schulaula als Tagungsort, konnten wir nach der Ka-
pitulation des eigenartigen Coronatiers in den angestammten 
Sitzungssaal umziehen. Um unseren Sparwillen unter Beweis 
zu stellen, verzichteten wir auf neues Mobiliar. Ich kann auf 
eine sehr angenehme Zeit zurückblicken. Die Zeiten von Par-
teiengezänk im Kirchberger Gemeinderat gehören der Vergan-
genheit an. Es wurde viel diskutiert, manchmal mit härteren 
Bandagen aber meist sachbezogen und häufig mit einstimmi-
gen Beschlüssen, knappe Abstimmungsergebnisse waren äu-
ßerst selten. Nach den Sitzungen war immer noch Zeit für un-
gezwungene Gespräche im gemütlichen Rahmen bei Kaltge-
tränk und Brotzeit, die häufig durch meine angestoßenen Wet-
ten finanziert wurden.
Schauen wir auf die nächste Kommunalwahl, die am 8.März 
2026 stattfinden wird; übrigens wird an diesem Datum der in-
ternationale Frauentag begangen. An dieser Stelle möchte 
ich nur bemerken, dass in unseren Zeiten, in der die Furcht ei-
ner möglichen Diskriminierung kleinster Gruppen einen poli-
tischen Schwerpunkt quer durch alle Parteien bildet, die Dis-
kussion über einen Männertag noch nicht einmal angesto-
ßen wurde. Einige meiner Gemeinderatskollegen haben schon 
angekündigt, nicht mehr kandidieren zu wollen. Ich kann nur 
dazu aufrufen: Engagiert Euch, habt den Mut, die Gemeinde-
belange mitzugestalten und stellt Euch zur Wahl. Stellt ruhig 
neue Listen auf. Wer sich an meinen Artikel nach von 2021 er-
innern kann, weiß dass die Chancen auf kleinen Listen größer 
sind als auf großen. Aber eine Bitte: Keiner älter als ich, macht 
mir den Altersdeppen nicht streitig.
Für alle anderen gilt: Geht wählen! 72,8% 2021 waren gut, viel-
leicht geht es noch besser.
Im Übrigen bin ich nach meinem Parteiaustritt jetzt der Liste 
Kirchberg und Umland beigetreten.
Jörg Schüren, Gemeinderat (Kirchberg und Umland)





FC Bayern Fanclub 
Olli 01 Kirchberg i.W.

Am 14.Juni. konnte unser langjähriger Freund und Vorstand 
des „FC Bayern Fanclubs Olli 01 Kirchberg i. W.“ Hugo Nau-
joks seinen 50. Geburtstag feiern. Seiner Einladung dazu folg-
ten wir sehr gerne und viele Mitglieder ermöglichten ein tolles 
Präsent, eine geschnitzte eichene Hausbank mit Meisterschale 
und Pokal, auf der er mit seiner Rebecca hoffentlich noch lan-
ge sitzen wird!
P.F.

50 Jahre geballte Erfahrung
Profitieren auch Sie davon!!

Wir suchen für vorgemerkte und
schnellentschlossene Interessenten Wohnhäuser,

Eigentumswohnungen, Anwesen sowie land-
und forstwirtschaftliche Grundstücke



Abenteuer mit der Waldbahn- 
Ein Tag im Nationalpark

Was für ein aufregender Tag! Schon am Bahnhof in Regen lag 
etwas Besonderes in der Luft- denn heute ging es für unsere 
Waldbienen mit der Waldbahn in den Nationalpark nach Lud-
wigsthal. Für die allermeisten Kinder war die Bahnfahrt das 
erste große Highlight- Fensterplätze, das gleichmäßige Ru-
ckeln, das Pfeifen der Bahn- ein echtes Abenteuer auf Schie-
nen! Am Ziel angekommen, wurden wir von drei sehr freund-
lichen Rangerinnen empfangen, die uns auf eine spannende 
Entdeckungstour mitnahmen. In Kleingruppen machten wir 
uns auf den Weg durch den Wald- immer die Augen und Oh-
ren offen. Auf unserem Weg durch die Natur begegneten wir 
beeindruckenden Tieren wie Wölfen, Auerochsen und Wild-
pferden- manchmal ganz nah, manchmal versteckt.  Zwischen-
durch wurde gerätselt, gespielt, gefühlt, gerochen, geschaut 
und gelauscht- bei unserer 5- Sinne- Erlebnis- Raylle ging es da-
rum, den Wald mit allen Sinnen zu erleben. So erkannten wir 
die unterschiedlichsten Nadelbäume am Geruch oder lausch-
ten den verschiedensten Vogelstimmen im Wald. Voller neuer 
Eindrücke, mit etwas müden Beinen, aber strahlenden Gesich-
tern ging es später wieder zurück. Und auch auf der Rückfahrt 
mit der Waldbahn gab es wieder leuchtende Kinderaugen.
Danke an die Rangerinnen des Nationalparks für diesen beson-
deren Tag!

Ein Ausflug für große Welt-
entdecker- ab ins Bayerwald 

X-Perium nach Sankt Englmar
Mit gepackten Rucksäcken, viel Vorfreude und ganz viel Neu-
gier machten sich unsere großen Waldmeisterkinder auf dem 
Weg zum Bushäuschen. Schon während der Busfahrt herrsch-
te eine abenteuerliche Stimmung und die Zeit bis zur Ankunft 
konnte nicht schnell genug vergehen. Nach einer gemütlichen 
Brotzeitpause stärkten wir uns, bevor wir mit Neugier durch 
die Ausstellung streiften. Danach erwartete uns eine Führung 
durch alle Räume des X-Periums! Überall gab es etwas zu ent-
decken, auszuprobieren und zu staunen. Ob riesige Seifen-
blasen, tanzende Kugeln, Spiegelräume oder geheimnisvol-
le Töne- hier konnten unsere kleinen Forscherinnen und For-
scher nach Herzenslust experimentieren, knobeln und verste-
hen. Die Zeit verging wie im Fluge. 



Auf geht ś zum 
Kirchberger Gotthardfest!

Nach vielen Stunden der Organisation und des Aufbaus durch 
zahlreiche Mitglieder der ausrichtenden Vereine TV, SV und 
FFW Kirchberg war es endlich soweit! Am vergangenen Freitag 
fand sich am Freitag eine große Schar an Vereinsabordnungen 
und Gruppierungen aller Altersgruppen am Dorfplatz ein. Tra-
ditionell spielte die Kirchberger Blasmusik schneidig auf und 
schürte so die Vorfreude auf den Festbeginn. Angeführt vom 
prächtigen Brauereigespann der Privatbrauerei Falter und mu-
sikalisch begleitet von den Blaskapellen aus Kirchberg und 
Kirchdorf zog ein schier endloser Zug ins Festzelt, wo bereits 
zahlreiche Festbesucher auf den offiziellen Start der Kirchber-
ger „fünften Jahreszeit“ warteten. Mit zwei kräftigen Schlägen 
gelang Bürgermeister Robert Muhr das Anzapfen des ersten 
Bierfasses und verkündete: „Ozapft is!“ Die Partyband „Bayern-
Rocker“ heizte den Festbesuchern ordentlich ein und so dauer-
te es nicht lange, bis die ersten Gäste auf den Bänken feierten. 
Draußen auf dem Festplatz kamen nicht nur die Kinder auf ihre 
Kosten und so drehten Groß und Klein zahlreiche Runden im 
Autoscooter, im Karussell oder im Partyschiff. 
Der Samstag startete sportlich…der 21. Kirwalauf und der ach-
te Falter-Staffellauf standen auf dem Programm. Der SLC Kirch-
berg organisierte in gewohnt zuverlässiger Form eine harmo-
nische Veranstaltung und lud ab 16.00 Uhr zur Siegerehrung 
ins Festzelt ein. Mit „POWER“ gastierte am Abend eine weitere 
Partyband in Kirchberg, die es sofort verstand, das Publikum in 
beste Feierlaune zu versetzen. Mit aktuellen Tophits und altbe-
währten Dauerbrennern heizten sie die Stimmung an und so 
ging Tag 2 zünftig zu Ende.
Der Sonntag stand im Zeichen des Kirchweihfestes und des 
168. Jahrtages des Soldaten- und Kriegervereins Kirchberg. Der 
Wettergott hatte ein Einsehen mit den zahlreichen Zugteilneh-
mern und spendete bei ordentlich warmen Temperaturen ein 
paar Wolken, um den schweißtreibenden Kirchaberg leichter 
bewältigen zu können. Im Anschluss an den Festgottesdienst 
sowie der Gefallenenehrung am Kriegerdenkmal spielte die 
Kirchberger Blasmusik unter der Leitung von Walter Prinz zünf-
tig im Festzelt auf und so fand der ein oder andere erst spät-
abends den Weg nach Hause. Auch die Stände der Kirwa luden 
zum Schlendern und Verweilen ein. Vor allem die Spielzeug-
stände sorgten dabei für viele strahlende Kinderaugen. 

Finanzspritze für 
Kirchberger Feuerfüchse

Über einen Zuschuss für den geplanten Ausflug in den Som-
merferien durften sich kürzlich die Jungs und Mädels der 
Kirchberger Kinderfeuerwehr freuen. Marina Sitzberger, Ra-
mona Kroiß und Manu Penn hatten als „die drei ?“ zur Wei-
berroas am Unsinnigen Donnerstag ins Vereinsheim der VWler 
eingeladen. Ein Teil des Reinerlöses wurde nun am Gotthard-
festfreitag an die Feuerfüchse und ihre Betreuerinnen überge-
ben. Wir sagen „Vielen herzlichen Dank!“
Ines Kronschnabl

Am Festmontag gab es ab 15.00 Uhr für die Kinder verbilligte 
Preise auf dem Festplatz, während im Festzelt die Senioren ab 
65 Jahren durch die Gemeinde im Rahmen des Seniorennach-
mittags bewirtet wurden. Musiker Marco Lerchenberger un-
terhielt die Besucher mit flotter Musik, viel Witz und Charme. 
Am Abend freute sich die Festgemeinschaft darauf, zahlreiche 
Betriebe, Behörden und Nachbarn der Gemeinde Kirchberg im 
Festzelt begrüßen zu dürfen. Die Partyband „RotzFrech“ unter-
hilt die Festbesucher mit schmissiger Partymusik und sorgte 
für einen zünftigen Ausklang des 49. Gotthardfestes. 
Zum Jubiläum „50 Jahre Gotthardfest“ im kommenden Jahr ha-
ben sich die Veranstalter ein Schmankerl ausgedacht. So be-
ginnt das Fest bereits am Donnerstag, 02. Juli 2026 mit einem 
Kabarettabend im Festzelt. Die bekannte Kabarettistin Marti-
na Schwarzmann gastiert mit ihrem Programm „macht, was 
sie will“ in Kirchberg. Der Start des Vorverkaufs wird rechtzei-
tig bekannt gegeben. 
Im Namen der Festgemeinschaft
Ines Kronschnabl, Schriftführerin







Hallenfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Mitterbichl

Am vorletzten Sonntag im Juni feierte die Feuerwehr Mitter-
bichl bei schönem Wetter ihr traditionelles Hallenfest. Unter 
den zahlreich erschienenen Vereinsabordnungen und Gästen 
durfte Vorsitzende Barbara Geiß auch Bürgermeister Robert 
Muhr begrüßen. Auch freute sich die Feuerwehr Mitterbichl 
über den Besuch von Landrat Dr. Ronny Raith und seiner Gat-
tin Sonja. Zur Mittagszeit war das Fest sehr gut besucht, alle 
Tische waren besetzt. Für die kleinen Gäste stand wieder eine 
Hüpfburg zur Verfügung.      	



Gartenbauverein Sommersberg

Kochen mit Spargel
Wohl zum letzten Mal hieß es am 02. Juni 2025 „Auf geht ś zum 
Kochkurs mit Helga“.

Pünktlich um 18.00 Uhr trafen wieder 22 kochfreudige Frauen 
im Landwirtschaftsamt in Regen ein, wo uns Helga Ertl bereits 
erwartete. Nachdem uns die Hauswirtschaftsmeisterin alle Re-
zepte erklärt hatte und alle Teilnehmerinnen in Gruppen ein-
geteilt wurden, konnte es auch schon los gehen. Im Eilverfah-
ren wurde Spargel geschält und geschnitten. Innerhalb von 1,5 
Stunden konnten wir so Spargel-Nudelpfanne mit Feta, Spar-
gelrouladen, Spargelrouladen vegetarisch, Spargelsuppe mit 
Erdbeer-Zwiebel-Chutney, knusperige Spargeltarte, Spargel-
Erdbeersalat und Spargel-Paprika-Reis mit Geschnetzeltes im 
Speisezimmer servieren, was wir uns in geselliger Runde auch 
schmecken ließen. Zudem wurde noch eine Sauce Hollandaise 
und ein Erdbeertiramisu als Dessert gereicht. Hier konnten wir 
gute Eindrücke gewinnen, wie vielseitig das „weiße Gold“ und 
auch der grüne Spargel einsetzbar sind. Nachdem wir die Kü-
che im Landwirtschaftsamt wieder in Ordnung gebracht hat-
ten, bedankten wir uns noch recht herzlich bei Helga, die sich 
Jahr für Jahr immer wieder tolle Themen und leckere Rezepte 
für uns überlegt hatte.
Bericht/Foto: Daniela Riedl

Vereinsausflug 2025 
des  VdK – OV Kirchberg 

Die diesjährige Betreuungsfahrt des VdK-Ortsverbandes fand 
am 14. Juni statt. Ziel war das  Tegernseerland.  
Um 7.45 Uhr startete der vollbesetzte Reisebus des Langfurther 
Reiseunternehmers Heininger bei strahlendem Sonnenschein 
ab dem Busbahnhof Kirchberg. Nach ca. 3 Stunden Fahrzeit, 
unterbrochen von einer kleinen Kaffeepause, erreichte man 
das erste Ziel, die Naturkäserei TegernseerLand eG im Berg-
steigerdorf Kreuth am Fuße des Wallbergs und am Ufer des 
Tegernsee. Nach einem schmackhaften Mittagessen im Bier-
garten der Naturkäserei wartete bereits ein Mitarbeiter der 
Käserei, um uns durch den Betrieb zu führen. Dabei erfuhren 
wir  interessante und lehrreiche Informationen. Aufgrund des 
freien Falls der Milchpreise im Jahr 2007 entschlossen sich  15 
Landwirte die Verantwortung für Qualität, Veredelung und Ver-
marktung ihrer Milch selbst in die Hand zu nehmen. So wur-
de die Genossenschaft Naturkäserei TegernseerLand eG ge-
gründet, mit dem Ziel eine höhere Wertschätzung zu erzielen, 
die traditionelle Landwirtschaft zu stärken und die heimischen 
Landschaftsstrukturen zu erhalten. Es wird nur Heumilch ver-
arbeitet und die angelieferte Milch unterliegt strengsten Prü-
fungen. 
Die Landwirte erzielen dabei Milchpreise zwischen 55 und 75 
Cent pro Liter. Die Größe der Betrieb liegt zwischen 7 und 25 
Milchkühen. Verarbeitet werden jährlich ca. 400 000 Tonnen 
Heumilch, hergestellt werden verschiedene Käsesorten von 
Camembert bis Hartkäse mit Reifezeiten zwischen 2 und 4 Jah-
ren.Nach dem Aufenthalt in der Naturkäserei erfolgte die Wei-
terfahrt zur Anlagestelle Rottach Egern. Da konnten wir eine 
einstündige Schifffahrt auf dem Tegernsee genießen und das 
lebhafte Treiben auf dem See beobachten. Nach der Schiff-
fahrt fuhren wir noch in die Stadt Tegernsee wo wir noch eine 
Stund zur freieb Verfügung hatten. Pünktlich um 17 Uhr 30 er-
folgte die Heimfahrt, so dass wir unterbrochen von einer halb-
stündigen Brotzeitpause, um 21 Uhr wieder wohlbehalten in 
Kirchberg ankammen. Alle Teilnehmer waren sich einig, dass 
es wieder ein gelungener Ausflug war und der Dank geht an 
die Organisatoren und Helfer sowie an den Busfahrer Willi für 
die sichere und umsichtige Fahrweise.   
Max Gigl 



Grillfest im Pflege - und Seni-
orenheim Haus St.Gotthard 

Die jährliche Grillfeier im Seniorenheim Dr. Mirski, fand Mitte 
Juni, bei strahlenden Sonnenschein vor dem Haus auf der Ter-
rasse statt. Viele Angehörige, Gäste und ehrenamtliche Helfer 
genoßen das Zusammensein, die schönen Momente der Ge-
mütlichkeit mit den Heimbewohnern. Für das leibliche Wohl 
und musikalische Unterhaltung wurde bestens gesorgt. Das 
Grillfest war ein ganz besonderer Tag im Seniorenheim Haus 
St.Gotthard.

Italienisches Flair 
im Pflege - und Senio-
renheim St.Gotthard 

Bei den heißen, som-
merlichen Tempera-
turen wurde im Seni-
orenheim Dr. Mirski 
ein italienisches Am-
biente, im Rahmen 
der Beschäftigungs-
angebote präsentiert. 
Neben Pizza,  Lasag-
ne, Spaghetti Napoli, 
die von den Heimbe-
wohnern mit Unter-
stützung des Betreu-
ungsteams zubereitet 
wurden, gab es Nach-
mittags  selbstge-
machtes italienisches 
Eis, mit Quiz fürs Ge-
dächtnistraining rund 
um Italien. Alle Heim-
bewohner und Mitar-
beiter des Pflegeper-
sonals genießen zu-
sammen die tolle At-
mosphäre und hatten 



Sparte Eis des SV Kirchberg betei-
ligte sich beim Turnier in Klessing

Am 15.06.2025 startete man nach Rinchnach zum Mixed-Tur-
nier des ESV Klessing. Die Mannschaft mit Roland Fischl, In-
grid Binder, Hans Eichinger und Petra Kölbl waren sehr mo-
tiviert und optimistisch ins Turnier gestartet. Bei sommerlich 
schwülen Temperaturen waren zwischenzeitliche Abkühlun-
gen notwendig, aber man hielt den guten Modus durch. Am 
Ende konnte man sich über einen 3. Platz freuen. Gratulation 
an die Moarschaft des SV Kirchberg.      
Ergebnis:

Platz	 Mannschaft		  Punkte 		  Diff.
1	 Hochbruck		  12:4		  7
2	 Bodenmais		  11:5		  36
3	 Kirchberg		  11:5		  25
4	 Zell			   8:8		  7
5	 Bürgerholz		  7:9		  9	
6	 March			   7:9		  -17
7	 Schweinhütt		  7:9		  -19
8	 Arnbruck		  6:10		  -22
9	 Schlag			   3:13		  -26

Stockschützen SV Kirch-
berg gewinnen Turnier des 
DJK-SSV Innernzell e.V. 1963

Die Moarschaft mit den Schützen Roland Fischl, Marcus Wit-
tenzellner, Hans Eichinger und Werner Kronschnabl  haben mit 
einer taktisch gut eingestellten Formation den Sieg erzielt. 
Von Anfang an konnte man eine gut eingestellte Mannschaft 
sehen, die Spiel um Spiel beherrschte. Nur gegen die Mann-
schaft des EC Wegscheid konnte man sich nicht durchsetzen.
Am Ende hat es aber gereicht!  Mit 10:2 Punkte ging man in die 
Finalrunde gegen das Team des EV Weiß Blau Windorf. 
Ergebnis vor der Finalrunde:
Platz	 Mannschaft		  Punkte    	 Diff.
1	 SV Kirchberg		  10:2		  27
2	 EV Weiß-Blau Windorf	  9:3		  25
3	 EC Wegscheid		   9:3		  20
4	 EC Sondorf		   6:6	  	 -4 
5	 EC Hauzenberg		   4:8		  -5
6	 ESC Reichenberg		  4:8		  -11
7	 SpVgg Kiirchdorf		   0:12	 -52 

Die Finalrunde war sehr spannend, SV Kirchberg gegen Win-
dorf, Wegscheid gegen Sondorf. Wer macht am Ende das Ren-
nen? Spitzenreiter Kirchberg und die Mannschaft Windorf wa-
ren gleichwertig bis zur 4. Kehre, doch nach der 5. Kehre stand 
es 5:3 für Windorf. Parallel punktete Sondorf gegen Wegscheid 
und dadurch würde ein Unentschieden den Kirchbergern den 
Sieg bringen. Letzte Kehre mit der Entscheidung für den SV 
Kirchberg! Nervenstark holte man einen „Dreier“ und gewann 
mit dem letzten Schuß das Turnier. Gratulation zum Sieg an die 
Kirchberger.  



Meisterschaft Kreisliga 
Duo-Herren 

Am 20.06.2025 fand die Meisterschaft der Kreisliga Duo Herren 
statt; Austragungsorte Kirchberg und Zwiesel. Die Kirchberger 
waren mit 3 Mannschaften vertreten:
Mannschaft 1: Max Saller und Volker Janik 
Mannschaft 2: Alex und Marco Pauli
Mannschaft 3: Hans Eichinger und Marcus Wittenzellner

Die Schützen der Mannschaft 1 und 2 konnten in der eige-
nen Stockhalle in Kirchberg antreten; Mannschaft 2 musste 
in Zwiesel antreten. Oberstes Ziel für die Moarschaft Alex und 
Marco Pauli sowie Max Saller und Volker Janik war die Klasse 
zu halten, da beide Mannschaften erst kürzlich erfolgreich auf-
gestiegen sind. Sehr motiviert starteten die Schützen ins Tur-
nier; jedoch war es nicht einfach.
Am Ende stand fest: Mannschaft 1 mit Max Saller und Volker Ja-
nik konnten mit einem guten 4. Platz den Verbleib in der Kreis-
klasse halten. Marco und Alex Pauli hatten leider das glück an 
diesem Tag nicht gepachtet und belegten am Ende Platz 5 was 
letztendlich den Abstieg bedeutete.
Mannschaft 3 mit Marcus Wittenzellner und Hans Eichinger 
hatten einen super Tag erwischt und schafften ohne Punktver-
lust mit einer sehr guten strategischen Abstimmung den Auf-
stieg in die Kreisoberliga. 
Ergebnis in Kirchberg:

Platz	 Mannschaft	  	 Punkte   	 Diff.
1	 SV Kirchberg	 III	 14:0		  53
               Marcus Wittenzellner/Hans Eichinger
2	 EC Bayerwald Lenau Zwiesel I
               Thomas Weghofer/Karl Oswald	
				    12:2		  34
>> beide Mannschaften steigen in die Kreisoberliga auf. Gratu-
lation zu diesem Erfolg!

3	 SV March II		  9:5		  12
               Martin Dorfner/Michael Bayerl	
4	 SV Kirchberg I		  6:8		  -12		
	 Volker Janik/Max Saller
>> beide Mannschaften haben die Klasse gehalten. Gratulati-
on!

5	 SpVgg Kirchdorf II
6	 EC Eintracht Bürgerholz Regen I
7	 EC Eintracht Bodenmais II
8	 ESC Bärnzell II	
>> Platz 5 – 8 steigt in die Kreisklasse ab.

v.l.  WBL Andi Hartl, Mannschaft Kirchberg, Mannschaft Lenau Zwesel, Nico Fischl (Auswertung)

Ergebnis in Zwiesel:
(die 4 Erstplatzierten; Platz 1 und 2 Aufstieg in die Kreisoberli-
ga, Platz 3 und 4 Klasse gehalten)

Platz	 Mannschaft			   Punkte	 Diff
1	 EV Neubärndorf Regen II		  11:3	 20
2	 EC Blossersberg-Riedbachtal	 10:4	 15
3	 EC Bayerwald Lenau-Zwiesel	 8:6	 -1
4	 EEC Gotteszell			   7:7	 4

Leider musste unsere Mannschaft mit Marco und Alex Pauli 
aufgrund des Ergebnisses Platz 5 mit 7:7 Punkten und einer 
Differenz von -1 den Abstieg in die Kreisklasse hinnehmen.  



Rückrunde Bezirksoberliga 
Ost vom Bezirk 1

Die Mannschaft des SV Kirchberg ist am 6.07.2025 nach Weg-
scheid gestartet. Guten Mutes war man bereits vor der Abfahrt 
und konnte auch diese Euphorie mit ins Turnier nehmen.
Mit einer konzentrierten Mannschaftsleistung und guten takti-
schen Einstellung gaben die Kirchberg Schützen, Roland Fischl, 
Marcus Wittenzellner, Hans Eichinger und Werner Kronschna-
bl keinen Punkt verloren. Somit sicherte man sich Platz 1, vor 
dem SV Perlesreut und EC Garham.
Gratulation zu diesem sehenswerten Erfolg!

Platz  Mannschaft		  Punkte
1	 SV Kirchberg i.Wald	 14:0
2	 SV Perlesreut		  10:4
3	 EC Garham		  9:5
4	 DJK-SSV Innernzell	 8:6
5	 SV Röhrnbach		  7:7
6	 ESC Knadlarn		  4:10
7	 ESC Egglfing		  2:12
8	 EC Hauzenberg		  2:12

Bestattungen Rager
Stadl 10 - Kirchberg

eMail: info@bestattungen-rager.de
Tel. 09927/1690, Mobil 0176/27214163

~Bestattung

~Überführung

~Erledigung aller
Formalitäten

~Friedhofsarbeiten

~Gestaltung von
Trauerfeiern

~Trauerreden

~Gebet

~Trauerbegleitung

SV Kirchberg/Sparte Eis 
beteiligt sich am Turnier 

des SV Bischofsmais

Die Moarschaft des SV Kirchberg mit den Schützen Franz 
Weikl, Alexander Fuchs, Bernhard Gotzler und Tobias Treml 
starteten am 28.06.2025 zum Turnier des SV Bischofsmais zur 
Schießanlage nach Hochbruck. Die Mannschaft war mit 2 „neu-
en“ Schützen besetzt, Alexander und Tobias. Wacker geschla-
gen schaffte man Platz 6 und war sichtlich erfreut, dass alles 
gut geklappt hat. Wichtig ist, dass man die neuen Schützen in 
die Mannschaften integriert und somit eine gute Anzahl an ak-
tiven Schützen generiert. 
O-Ton Bernhard Gotzler: „Schee wars!“
Gratulation an dieser Stelle an die Mannschaft.

hinten:  Bernhard Gotzler und Franz Weikl     vorne:   Alexander Fuchs und Tobias Treml   



SV Kirchberg nimmt am Pfingst-
turnier des EC Schweinhütt teil

Am Pfingstmontag startete die Mixed-Mannschaft des SV 
Kirchberg zum Turnier nach Schweinhütt. Optimistisch ge-
stimmt war das Team Werner Kronschnabl, Claudia Weikl, Pet-
ra Kölbl und Roland Fischl bei der Abfahrt und auch zum Start 
des Turniers sah man der Moarschaft den Siegeswillen an. Eine 
sehr gute Mannschaftsleistung und die richtige Strategie tru-
gen dazu bei, dass es am Ende zum Sieg reichte. Gratulation an 
die Mixed-Mannschaft des SV Kirchberg zu diesem Turniersieg. 
Ergebnis Mixed (fünf Erstplatzierte):
Platz	 Mannschaft		  Punkte  		  Diff.
1	 SV Kirchberg		  13:3		  35
2	 Bodenmais I		  13:3		  28
3	 Schlag			   11:5		  4
4	 EC Schweinhütt		  9:7		  7
5	 Bodenmais II		  8:8		  4       

Auch eine Herrenmannschaft des SV Kirchberg nahm am 
Pfingstturnier in Schweinhütt teil. Die Mannschaft mit den 
Schützen Nico Fischl, Franz Weikl, Volker Janik und Alex Fuchs-
belegten am Ende des Turniers einen guten 5. Platz und waren 
sichtlich erfreut. Gratulation an die Herren-Mannschaft.  
 Ergebnis Herren (fünf Erstplatzierte) 
Platz	 Mannschaft		  Punkte		  Diff.
1	 Rinchnach		  14:2		  38
2	 50er Frauenau		  11:5		  3
3	 Oberkreuzberg		  10:6		  22
4	 Hankofen		  9:7		  21
5	 Kirchberg		  9:7		  13

Kirchdorfer Bogenschützen 
treffen ins Gold

Aicha vorm Wald. Die Bogenschützen der Waldschützen Kirch-
dorf  traten am vergangenen Wochenende zusammen mit Ih-
rem Trainer Günther Schmid bei den Niederbayerischen Meis-
terschaften in Aicha vorm Wald an. Bei heißen Temperaturen 
starteten 7 Kirchdorfer in verschiedenen Disziplinen und Al-
tersklassen
In der Vormittagsgruppe startete Nico Schwarzbauer in der 
Klasse Compound Schüler B und holte sich dort Platz 1. Robert 
Pathe ging bei den Herren Recurve an den Start und belegte 
dort mit persönlicher Bestleistung Platz 5. 
In der Nachmittagsgruppe waren dann die restlichen 5 Schüt-
zen der Kirchdorfer Bogenschützen an der Schießlinie 
Schüler B männlich  Max Oswald	  	  Platz 4
Schüler A männlich  Silas Köpf 		   Platz 2
Schüler A weiblich    Anna Lena Ebner 	  Platz 6
Jugend Compound   Emma Oswald   	  Platz 2
Damen Compound   Jenny Blöchinger 	  Platz 1

Nun heißt es für unsere Schützen warten, wer sich für die Baye-
rische Meisterschaft im Juli in München Hochbrück qualifiziert 
hat. Das Training wird nun nochmals angezogen um sich auf 
die Bayerische vorzubereiten. Auch bereits für die kommenden 
Wochenenden stehen bereits wieder einige Turniere auf dem 
Terminplan, damit man  sich kontinuierlich auf solche großen 
Wettkämpfe vorzubereiten kann. Wir wünschen allen Schützen 
immer „Alle ins Gold“

Werbetafel für die Stock-
halle der Sparte Eis 
des SV Kirchberg

Ein großes Vergelt ś Gott an Reinhold Stadler, All  -
nanz Deutsche Vermögensberatung, für die Spende und 
Platzierung einer weiteren Werbetafel in der Stockhalle 
Kirchberg. Reinhold Stadler, Eisstockschütze beim EC 
Moitzerlitz Regen und langer Freund der Kirchberger 
Sparte Eis, übergab Ende März die Werbetafel an Hal-
len- und Paßwart Bernhard Gotzler.
Wir freuen uns auf weitere gute Turniere im Beisein der 
Moitzerlitzer mit Reinhold Stadler. 
Stock Heil und viel Erfolg.

 v.l. Spartenleiter Hartmut Wittenzellner, Reinhold Stadler, 
Hallen- und Paßwart Bernhard Gotzler    Foto: R. Stadler       

Anzeige

Erstaunlicher Fund beim               
Unternaglbacher „Rama dama“

Am 01.04. fand in der Kirchberger Gemeinde das alljährliche „Rama 
dama“ statt. Wie jedes Jahr beteiligten sich auch die Unternaglbacher 
wieder an der Säuberungsaktion. Willi Rager jun. und seine beiden 
Söhne Bastian und Dominik hielten entlang der Straße nach Müll Aus-
schau und man staunte nicht schlecht was unweit der Straße in einer 
steilen mit Stauden bewachsenen Böschung gefunden wurde: ein fast 
gänzlich erhaltenes Rehbockskelett. Das allein gab schon Anlass zum 
Stauen, vor allem für die beiden Jungs, das erstaunlichste war jedoch 
für alle drei, dass das Geweih in eine junge Staude komplett einge-
wachsen war. Fusion zwischen Geweih und Staude. Dieser spektaku-
läre Fund wurde natürlich mit nach Hause genommen und wird schön 
platziert als Trophäe aufgehängt.                                         Willi Rager

(im Bild v.l. Dominik und Bastian Rager)



Die Kirchdorfer 
Bogenschützen holen 6x Gold

Am letzten Wochenende stand das begehrte 900er Turnier in 
Landau an der Isar auf dem Programm für die Waldschützen 
aus Kirchdorf
Mit vollgepackten Bürgerbus ging es wiedermal früh morgens 
los für unsere Bogenschützen. Für unsere Jugend war es das 
erste mal, das die an einem 900er Turnier teilgenommen ha-
ben. Bei diesem Turnier werden insgesamt 90 Pfeile auf drei 
verschiedene Distanzen und  für unsere jüngsten nur 60 Pfeile 
auf 2 Distanzen geschossen.
Bei Hochsommerlichen Temperaturen starteten unsere Schüt-
zen beim ersten Durchgang auf 60 Meter und erreichten da 
schon die ersten Ergebnisse,  die aufhorchen liesen. Nach einer 
kurzen Pause und dem Umbau auf die 50 Meter Entfernung 
ging es dann schließlich weiter. Die Temperaturen wurden im-
mer Heißer und man merkte den Schützen nach 60 Pfeilen die 
Erschöpfung schon an. Unsere Jüngsten die die beiden Durch-
gänge auf 30 und 25 Meter geschossen haben, waren da dann 
schon erleichtert, das sie fertig waren. 
Die Schützenklasse musst nun nochmals auf 40 Meter ran, um 
die letzten 30 Pfeile zu schießen
Nach schließlich 90 Pfeilen und gut 5 Stunden auf dem Bogen-
platz waren alle letztlich mehr als zufrieden aber erschöpft. 
Die Siegerehrung wurde gleich im Anschluss durchgeführt, die 
dann alle Schützen wieder entschädigte für die Strapazen, da 
sehr gute Platzierungen erreicht wurden
Als Belohnung gab es in den Pausen  Getränke und Eis aus der 
Jugendkasse 
Die 

Schüler B :  1 Platz :  Max Oswald  2 Platz : Ludwig Gigl
Schüler A : 1. Platz : Silas Köpf   2. Platz : Anna Lena Ebner
Jugend : 1 Platz : Jonas Lagerbauer
Compound Damen: 1. Platz : Jenny Blöchinger
Compound Herren: 2. Platz : Fabian Schmid
Compound Master: 3. Platz : Günther Schmid
Compound Senior:  1. Platz : Phillip Stinton
Mannschaft Compound : 1 Platz 



Klangvoller Kaffee Klatsch 
in Kirchdorf im Wald

Kirchdorf im Wald, 22. Juni 2025 – Am vergangenen heißen 
Sonntag fand im Gemeindezentrum von Kirchdorf im Wald 
ein stimmungsvoller Kaffee Klatsch statt, der zahlreiche Be-
sucher anlockte. Bei strahlendem Sonnenschein genossen die 
Gäste eine köstliche Auswahl an Kaffee, Kuchen und herzhaf-
ten Brotzeiten. Die Event-Atmosphäre wurde durch die tradi-
tionelle bayerisch-böhmische Musik des veranstaltenden Mu-
sikvereins entscheidend bereichert. Die Melodien und Rhyth-
men zauberten ein Lächeln auf die Gesichter der Anwesenden 
und luden zum Verweilen ein. Viele  Besucher  kamen zusam-
men, um nicht nur die kulinarischen Köstlichkeiten zu kosten, 
sondern auch, um in geselliger Runde die Gemeinschaft zu fei-
ern. Familien und Freunde teilten gemütliche Stunden, wäh-
rend die warmen Temperaturen für ein echtes Sommerfeeling 
sorgten. Der Musikverein als Veranstalter sorgte mit Leiden-
schaft und Hingabe dafür, dass dieser Nachmittag ein unver-
gessliches Erlebnis wurde. Wir freuen uns über den großen Zu-
spruch und die freundliche Atmosphäre. Es macht Freude, die 
Menschen zusammenzubringen.



Neuerungen bei der Spvgg.
Kirchdorf-Eppenschlag

Nach dem Rücktritt der bisherigen Vorstandschaft wurde bei 
der Mitgliederversammlung am 31. Januar eine neue Vorstand-
schaft gewählt. Erster Vorsitzender ist Herbert Altmann jun., 
2. Vorsitzender ist Friedhelm Wildfeuer. Schriftführer sind Be-
nedikt Plein und Manfred Wildfeuer. Als Schatzmeister wurde 
Karl Altmann gewählt, Kassenprüfer sind Rainer Elstner und 
Max Hartl. Ansprechpartner für die Jugend ist Wolfgang Kap-
fenberger, der das Amt des Jugendleiters einnimmt. Beisitzer 
sind Stefan Eiter, Günther Förster, Sebastian Fuchs, Max Hartl 
jun. sowie Herbert Schaller.  Spartenleiter Fußball ist Stefan 
Liebl, Spartenleiter Eis ist Erich Ehrenböck und Spartenleiter 
Tischtennis ist Walter Perl. Eine der wichtigsten Aufgaben der 
neuen Vorstandschaft war nach Auflösung der Spielgemein-
schaft mit dem FC Rinchnach die Gewinnung von Spielern für 
die 1. und die 2. Mannschaft. Wie leider üblich, wurden Zusagen 
von einzelnen Aktiven nicht eingehalten, andererseits konnten 
durch enormen zeitlichen Einsatz von Karl Altmann und Stefan 
Liebl viele neue Akteure gewonnen werden. So kann man mit 
einer 1. und einer 2.  Mannschaft in den Spielbetrieb gehen. Er-
freut war man darüber, dass Wolfgang Weidlich als Trainer ver-
pflichtet werden konnte. Der bayernligaerprobte Stürmer kann 
den jungen Kirchdorfern sicher viele wertvolle Impulse geben. 
Als spielender Coach wird er aktiv ins Spiel eingreifen und dem 
Spiel die gewünschte Linie geben. Die Aufgabe des Trainers, 
eine abgestimmte Spielweise zu erreichen ist sicher nicht ein-
fach aber, wie man in Ansätzen bereits gesehen hat, lösbar. 
Bisher sind alle Akteure mit vollem Einsatz dabei. Dass man bei 
den Freundschaftsspielen gegen eingespielte und gestandene 
Mannschaften den Kürzeren zieht, ist keine Überraschung. Die 
Richtung jedoch stimmt. Im Frühjahr wurden die beiden Fuß-
ballplätze auf Vordermann gebracht. Dies hat nicht nur viel Ar-
beitseinsatz sondern auch hohe finanzielle Anforderungen er-
fordert. Erfreulich ist, dass die Vorstandschaft durch sehr viele 
Mitglieder und Helfer bei den Arbeitseinsatz unterstützt wur-
den. Die fehlenden Flutlichter wurden ebenfalls durch hohen 
Arbeitseinsatz installiert. Hier haben die Firmen Martin Raith 
und Holzbau Dengler enorm unterstützt. Auch im Vereinsheim 
wurde unter Anleitung von Manfred Mandl von den Mitglie-
dern geputzt, aufgeräumt und gestrichen. Bürgermeister Alois 
Wildfeuer hat dem Verein bei den Arbeiten schnell und unkom-
pliziert unterstützt und sehr positiv begleitet. Durch die Unter-
stützung der Mitglieder fühlt sich die Vorstandschaft bestätigt 
und schaut zuversichtlich in die Zukunft.  Sie freuten sich vor al-
lem über den zahlreichen Besuch der Kirchdorfer bei den bei-
den Sonnwendfeuern. Es war ein schöner Abend bei dem man 
auch an die Kinder gedacht hat und ihnen Spielmöglichkeiten 
geboten hat die gerne angenommen wurden.  

Viele fleißige Helfer unterstützen beim Neustart: hier Manfred Mandl beim Ausweißen des Vereins-

heims.

Die neue Vorstandschaft mit Bürgermeister Alois Wildfeuer (hinten Mitte).

Viel los war beim diesjährigen Sonnwendfeuer, das bei den Asphaltbahnen der Eisschützen durchge-

führt wurde.
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Kirchdorf. Der Bereich Greising war das Ziel der Wanderer der 
Sektion Kirchdorf des Bayerischen Waldvereins. Am Treffpunkt 
bei Edeka Saxinger begrüßte die 1. Vorsitzende Resi Zaglauer 
die Teilnehmer und wünschte eine erlebnisreiche Wanderung. 
In Fahrgemeinschaften erfolgte die Fahrt zur Kirche in Grei-
sing. Von dort führte Wanderführer Willi Wildfeuer die Grup-
pe talwärts über die Skipiste auf angenehmen Wanderwegen 
über Tattenberg nach Zwieselerbruck. Von dort erfolgte der 
Aufstieg entlang des Saulochbachs in der Saulochschlucht in 
Richtung Stausee. Der Saulochbach hat sich über Jahrhunder-
te 200 m in den Gneis eingegraben. An imposanten Felsfor-
mationen und einem´Blockmeer vorbei wanderte die Gruppe 
zum „Nest“. Dies ist ein lauschiger Platz in einer Lichtung, die 
von der Waldvereinssektion Deggendorf bewirtschaftet wird. 
Die Sektion hat diese Hütte 1999 gekauft. Jeweils am Wochen-
ende sorgen Hüttendienstleister für eine Versorgung mit Ge-
tränken und einfachen Speisen. Die Kirchdorf hatten Glück, 
den an ihrem Wandertag wurden sie bei einem Gartenfest gut 
versorgt. Leider verkürzte eintretender Regen die Aufenthalts-

Waldverein Kirchdorf

Kirchdorf. „Endlich wird in Kirchdorf wieder Fußball gespielt“, 
war die Aussage von Vielen der 300 Zuschauer beim ersten Ein-
satz der neu zusammengestellten 1. Mannschaft. Gegner auf 
dem bestens präparierten Kirchdorfer Sportplatz war der SV 
Riedlhütte. Der erfolgreiche Neustart wurde beim anschließen-
den Sonnwendfeuer an den Asphaltbahnen gleich gebührend 
gefeiert.
Schon beim Betreten der Sportanlage war zu erkennen, dass 
sich bei der SpVgg in den letzten Monaten etwas getan hat: 
der freie Blick auf die beiden Rasenplätze, der Zustand der 
Plätze und des Umfeldes sind ein deutliches Zeichen des Neu-
starts. Mit großer Spannung wurde das erste Spiel der völlig 
neu aufgestellten Kirchdorfer Mannschaft erwartet. Nach erst 
zwei Trainingseinheiten war klar, dass nicht alle Abläufe stim-
men. Was man aber sehen konnte war, dass alle Spieler mit 
viel Engagement und Einsatz dabei waren. Spielertrainer Wolf-
gang Weidlich und sein Trainerteam um Karl-Otto Altmann und 
Martin Ebner ließen beim ersten Test alle verfügbaren Spieler 
zum Einsatz kommen. Gegen das gut eingespielte Team aus 
Riedlhütte musste man sich letztlich mit 2:4 geschlagen geben. 
Dies war an diesem Tag jedoch nur zweitrangig. Viel wichtiger 
war die Erfahrung für Spieler und Zuschauer: in Kirchdorf rollt 
der Ball und viele Leute unterstützen das auch wieder!“ 
Dies war sicher auch der Grund, dass so viele Leute nach dem 
Spiel beim Sonnwendfeuer an den Asphaltbahnen beim Sport-

Sonnwendfeuer Kirchdorf
heim Halt.  So konnten sich die Verantwortlichen, die diese Fei-
er hervorragend organisiert hatten, über eine große Besucher-
zahl freuen. Sie hatten sich ein paar neue Sachen einfallen las-
sen: so wurde nicht ein „großes“ Sonnwendfeuer abgebrand, 
sondern zwei kleinere Feuer. Für die Kinder wurde eine Hüpf-
burg aufgebaut, die sehr intensiv genutzt wurde. Zudem konn-
te man auf dem Fußball-Darts seine Treffsicherheit unter Be-
weis stellen. Das Eis für die Kinder war Dank eines Sponsors 
kostenlos. Als Ergebnis waren alle auf den Asphaltbahnen auf-
gebauten Tischreihen voll besetzt. Die Verpflegung war aus-
gezeichnet. Bis spät in die Nacht nutzten die Kinder nicht nur 
die Hüpfburg sondern auch beide Sportplätze zum Fußball zu 
spielen. Die Eltern konnten sich dadurch vollauf ihren Interes-
sen widmen. Angezündet wurden die beiden Feuer von Spar-
tenleiter Eis, Erich Ehrenbeck. Das Lob für eine bestens orga-
nisierte Veranstaltung gaben die beiden Vorsitzenden Herbert 
Altmann und Friedhelm Wildfeuer sogleich weiter: „Das Ganze 
geht halt nur gemeinsam als Verein. Vielen Dank an die vielen 
Helfer und die Unterstützer. Vor allem an die Sparte Eis für die 
Zusammenarbeit.“
Für die Fußballer der SpVgg stehen nun anstrengende Wochen 
an. In der restliche Vorbereitungszeit wird Trainer Wolfgang 
Weidlich sicher noch an den Grundlagen und der Feinabstim-
mung arbeiten. Am nächsten Samstag steht ein kompletter 
Trainingstag auf dem Programm. Das nächste Spiel ist das Po-

dauer. Der Rückmarsch erfolgte zum Parkplatz bei der Kirche 
an dem sich die Vorsitzende beim Wanderführer Willi Wildfeu-
er für die schöne und gut organisierte Wanderung bedankte 
und zur Teilnahme an der Wanderung am 28. September ins 
Vogelsanggebiet einlud.



Guntherwallfahrt 2025:
 Ein wunderbarer Wallfahrtstag

Herrliche Naturlandschaft, Spiritualität und tiefgründige 
Selbstbesinnung, nachbarschaftliche Herzlichkeit, erfüllen-
de Glaubensgemeinschaft: All diese Erfahrungen machten die 
Guntherwallfahrt wieder zu einem für die vielen Teilnehmer 
sehr bereicherndes Erlebnis. Über 50 Fußwallfahrer machten 
sich in Scheuereck auf den Weg zu Gunthers Sterbeort Dobrá 
Voda/Gutwasser. Bis Prášily/Stubenbach verlief die Tour über-
wiegend durch schattigen Wald. Im dortigen Gemeindezent-
rum wartete ein überreichliches Brotzeit-Büfett, das dankens-
werter Weise wieder die dortige Gemeinde gespendet hatte. 
Beim Abmarsch nach dieser Pause schlossen sich weitere Pil-
ger an. Das folgende kilometerlange Wegstück forderte be-
sonders, verlief es doch zum Großteil in der prallen Sonne. So 
wurde von einer „Wasser-Erquickungsstation“ am Ende dieser 
Strecke gern und reichlich Gebrauch gemacht. Weiter ging es 
dann über die ehemalige Ortschaft Frauenthal (mit einer kur-
zen Statio) nach Dobra Voda. Dort warteten bereits nachge-
reiste „Autowallfahrer“ auf den Wallfahrtszug, der unter Glo-
ckengeläut betend in die Guntherkirche einzog. In der mit über 
100 Gläubigen besetzten Kirche 
feierte man als krönenden Ab-
schluss der bereichernden Wall-
fahrt den abschließenden Wall-
fahrtsgottesdienst. Zelebran-
ten bzw. Konzelebranten waren 
Pfarrer Kuhn aus Rinchnach, der 
Ortspfarrer Kulhánek und Pfar-
rer i. R. Klaus Oehrlein (Margets-
höchheim). Der Gottesdienst 
wurde - ganz im Sinne von Gun-
thers einst völkerverbindendem 
Wirken - durch gemischtspra-
chige Zelebration und deutsch-
tschechischen Gebeten und Lie-

der getragen. Mit einer Stärkung endete bei gewohnt guter 
und zügiger Bewirtung in der Guntherhaus-Gaststube die Wall-
fahrt. Ein besonderer Dank gilt dem Wallfahrtszugführer (Josef 
Köppl sen.), dem Kreuzträger (Josef Köppl jun.) und den Vorbe-
tern (Josef Köppl sen., Christoph und Willi Rager). Es war wie-
der „ein wunderbarer Wallfahrtstag“, konstatierte eine Teilneh-
merin.

Am Ziel angekommen: Guntherkirche in Dobrá Voda/Gutwasser



 Was tut sich im Amthof? 
-	 Jeden Freitag Trachtenverein Gotthardsbergler Kirchberg i. 

Wald 17.30 bis 19.00 Uhr Tanzprobe für Kinder
-	 Jeden 1. Freitag im Monat Reservistenkameradschaft Mo-

natsversammlung 20.00 Uhr im Bäckerstüberl
-	 Jeden 1. Sonntag im Monat Vorstandschaftssitzung 19.00 

Uhr „Die Waldbienen“
-	 Trachtenverein Tanzprobe für Erwachsene (Jedermann und 

–frau) – ca. 2,5 Std. (Durchführung der Termine mit Trach-
tenverein absprechen!)

-	 Spieleabend – (Kartenspiele, Brettspiele - bitte die eigenen 
Lieblingsspiele, gerne auch die eigene Brotzeit mitbringen) 
der nächste Termin wird in der Presse bekannt gegeben.

-	 Wissensquiz im Amthof
     	11.10.2025 / 07.11.2025 ab 19.00 Uhr für Teams von 4 – 6 Per-

sonen (Startgebühr 4 €/Person) zu den Verschiedensten 
Wissensgebieten wie Erdkunde, Geschichte, Gesellschaft, 
Sport, Musik…

Weitere Infos und Anmeldung unter www.quiz-im-Amthof.de
-	 Weitere Veranstaltungen sind neben den vorgenannten 

Veranstaltungen nach jeweiliger Rücksprache auch Frei-
tags für die Allgemeinheit möglich

August 2025

Veranstaltungen im August 2025 

►► 03.08.2025, Fischerfest Kirchberg, ab 11.00 Uhr
►► 09.08.2025, Sommerfest ESC Zell, ab 18.00 Uhr
►► 10.08.2025, Bayer. Wald-Verein Kirchberg. Radtour Ab-

fahrt um 13:00 Uhr ab Busbahnhof über Reichertsried, 
Kreuzstraßl, Rusel, Datting, Kapfing, Dösing, Gerholling, 
Feng Shui Weiher dort Einkehr. Heimfahrt über Ranzin-
ger Berg – Kirchberg.20.07.2025

►► 10.08.2025, Sommerfest Waldkindergarten, am Bergal 
Hangenleithen, ab 11.00 Uhr

►► 30.08.2025, BRK-Bereitschaft Raindorf, Weinfest ab 17 
Uhr im Dorfkulturhaus Untermitterdorf
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